
I = Information, A = Aufgabe, B = Beschluss, OP = Offener Punkt 

Seite 1 von 3 

Protokoll der Begleitgruppensitzung 19.12.2023 

 

Datum: 19.12.2023 

Typ Begleitgruppe 

Verfasser: Stephan Worseck  

Teilnehmer: Begleitgruppe Worseck, Lisek, Thiessen, Jaschke, Pohl, Klose, Beyme, Friboese 

HZB  

Moderation Kilburg 

Gäste  

 

Agenda 

 

Nr Art Thema Verantwortung Termin 

1 1 Protokolle   

2 B Protokoll der DG vom 12.09.2023. 
Die eingebrachten Änderungswünsche wurden in der BG diskutiert, durch den 
Moderator in eine Endfassung gebracht und durch die BG angenommen. 
Das kommentierte Protokoll wird dem HZB zur Veröffentlichung übergeben 

Moderator 31.12.23 

3 B Protokoll der BG vom 10.10.2023. 
Die eingebrachten Änderungswünsche wurden in der BG diskutiert, durch den 
Moderator in eine Endfassung gebracht und durch die BG angenommen. 
Das Protokoll wird nunmehr anonymisiert und dem HZB zur Veröffentlichung 
übergeben 

BG_9 erledigt 
21.12.23 

4 2 Aktuelles   

5 2.1 Termine 2024   

6 I Das HZB hatte mit Mail vom 19.12.2023 über die Sitzungstermine informiert. 
Zu beachten ist, dass der 18.6. ein möglicher BG-Zusatztermin ist, wenn am 
9.Juli eine zusätzliche DG-Sitzung stattfinden sollte. 

  

7 2.2 Der Cyberangriff und die Wirkung auf das Dialogverfahren   

8 I Am 28.11.2023 wurden die Mitglieder der Dialoggruppe über den Beitrag des 
Anti-Atombündnisses Berlin Potsdam "Der Cyberangriff und die Wirkung auf 
das Dialogverfahren" informiert. Daraufhin gab es keine Reaktion von Seiten 
des HZB 

  

9 I Die BG diskutierte Alternativen zur zeitnahen Veröffentlichung von Dokumen-
ten aus dem Dialogverfahren. 

  

10 B Die Mitglieder der BG befürworten, dass zur Überbrückung des Ausfalls der 
HZB-Webseite zum Thema Dialogverfahren, diese Dokumente über die Web-
seite des Anti-Atom-Bündnisses Berlin Potsdam veröffentlicht werden können. 

  

11 A Das HZB wird um Stellungnahme gebeten, ab wann die entsprechende HZB-
Webseite zum Thema Dialogverfahren wieder zur Verfügung steht 

HZB 16.01.24 

12 A In Abhängigkeit von der Antwort des HZB zu 11. würden die verfügbaren 
Protokolle aus dem Internetarchiv und die neueren Protokolle in Zusammen-
arbeit mit den Moderatoren umgeladen werden. 

BG_2, Moderato-
ren 

31.01.24 

13 2.3 Mitwirkung von BG-Mitgliedern bei Veranstaltungen   

14 I Am 27.10. besuchten Interessierte im Rahmen eines Workshops „Alles was 
strahlt… Atomkraft nach dem AKW-Aus Forschung in Bewegung“ den BER II. 
Im Anschluss fand eine Diskussionsrunde zum BER I und II sowie über das 

  

https://www.atomreaktor-wannsee-dichtmachen.de/hmi-hzb/forschungsreaktoren-ber-i-und-ii/stilllegung-und-rueckbau.html
https://www.atomreaktor-wannsee-dichtmachen.de/hmi-hzb/forschungsreaktoren-ber-i-und-ii/stilllegung-und-rueckbau.html
https://www.atommuellreport.de/projekte-termine/forschung-in-bewegung.html
https://www.atommuellreport.de/projekte-termine/forschung-in-bewegung.html
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informelle Dialogverfahren im alten Rathaus Wannsee mit BG_6 und BG_2 
statt.  

15 I Konsultation japanischer Anwälte zur Endlagersuche 
Vier Mitglieder des JFPA-Ausschusses trafen sich am 16. Oktober mit Mitglie-
dern der Begleitgruppe. Ein Unterausschuss des JFPA befasst sich seit lan-
gem mit der Nutzung und dem Ausstieg aus der Kernenergie in Japan unter 
dem Gesichtspunkt der Menschenrechte und besuchte deshalb Deutschland 
und die Schweiz. 

Ziel war es Meinungen von Zivilorganisationen zu hören, die sich seit Langem 
mit dem Thema Rückbau / Endlagerung beschäftigen. 

  

16 2.4 Präzisierung von Inhalten für die zu planende Bürgerversammlung aus 
Sicht der BG 

  

17 I Ziele für die zu planende Bürgerversammlung sollten sein: 

 Information über das Dialogverfahren 

 Information über den Stand des Verfahrens zum Rückbau BER II 

 Auswertung der Konzeptstudie BER I 

 Information über Niedrigstrahlung / Emissionen des HZBs und 

Entstehung von Krebs in der Nähe HMI/HZB Wannsee 

o Gibt es Statistiken zum Krebs bei Beschäftigten am Reaktor  

o Gibt es ggf. Klageverfahren gegen das HZB wegen der 

Strahlenschäden 

 Information über die Planung der notwendigen Hallen sowie Information 

über die Genehmigungsverfahren 

  

18 A Übergabe der Ziele für die zu planende Bürgerversammlung an HZB Moderatoren zeitnah 

19 3 Rückblick auf die letzte DG-Sitzung   

20 3.1 Review der Informationen zu Ahaus   

21 OP Wann wird der Hallenkran für den Abtransport der Brennelemente mit den 
schwereren MTR III Behältern ertüchtigt?  

  

22 OP Im Falle, dass die technischen Voraussetzungen durch das HZB geschaffen 
worden sind (u.a. Kran), wann strebt das HZB den Abtransport der Brennele-
mente aus Berlin nach Ahaus an? 

  

23 OP Wenn die Genehmigung 2036 für Ahaus ausläuft, dürfen dann die beiden 
Behälter von Berlin noch an Ahaus angeliefert werden? 

  

24 OP Das Bereitstellungslager Würgassen wird nunmehr nicht gebaut. Welche 
Konsequenz (z.B. zeitliche) hat das ggf. für den Abtransport des zu endla-
gernden radioaktiven Abfalls aus dem HZB zum Schacht Konrad? 

  

25 3.2 Review / Ausblick Entsorgungskonzept: Lagerung und Konditionierung    

26 I BG_14: Er hatte die Ausführungen so verstanden, dass die ZRA nicht nur 
eine reine Lagerhalle konzipiert, sondern diese auch für Konditionierung nutz-
bar ist. Damit könnte die jetzige „alte“ ZRA Halle nach dem Abtransport nach 
Schacht Konrad ggf. abgerissen werden. Die neue Halle würde dann alle ZRA 
Funktionen übernehmen können. 

  

27 OP Zusatzfragen für die Diskussion in der nächsten DG-Sitzung: 

 Ist zu erwarten, dass genügend Kapazitäten zur Konditionierung von 

radioaktivem Abfall in Konkurrenz zu den laufenden AKW-Rückbauten in 

Deutschland zur Verfügung stehen werden? 

 Welche Konditionierungsverfahren werden für den Rückbau des BER II 

benötigt? 

 Welche Konditionierungsverfahren sollen davon am HZB aufgebaut 

werden? 

 Welche Konditionierungsverfahren sollen in Auftrag gegeben werden? 

 

  



Seite 3 von 3 

Nr Art Thema Verantwortung Termin 

28 4 Zwischenbewertung Dialogverfahren   

29 4.1 Zweiter Zwischenbericht der Begleitgruppe   

30 I Die BG dankt BG_14 für den Entwurf der zweiten Zwischenbewertung im 
Dialogverfahren 

  

31 I Einige Mitglieder hatten den Entwurf schon kommentiert. Es schließt sich eine 
breite Diskussion an. Es wird dabei herausgestellt, dass die BG keinen Zeit-
druck für das Fertigstellen eines solchen Dokumentes hat. 

  

32 A Die BG bittet BG_14 aus der Diskussion und den eingebrachten Änderungs-
vorschlägen eine konsolidierte Fassung zu erarbeiten und rechtzeitig vor der 
nächsten BG-Sitzung zu verteilen. 

BG_14 29.02.24 

33 A Alle BG-Mitglieder machen sich Gedanken über das derzeitige Fazit: „Was hat 
das Dialog-Verfahren gebracht?“ 

BG 12.03.24 

34 4.2 Bewertung des Prozesses und der Zusammenarbeit im Dialogverfahren   

35 I Dieser Punkt wird auf die nächste BG-Sitzung verschoben. 

BG_2 hatte für die heutige Sitzung in der Cloud unter Aktuel-
le_Kommentierungen\2023-12-19 BG\ das Dokument „Zwischenbewertung 
Dialogverfahren Leitfragen zum Prozess.docx“ eingestellt. 

  

36 A Bitte an die BG-Mitglieder, sich die Fragen durchzusehen und zu ergänzen. 
Die Fragen sind jedoch nicht als Umfrage zu verstehen, sondern nur Anre-
gung für eine Diskussion 

BG 12.03.24 

37 5 Weitere verschobene Tagesordnungspunkte   

38 I  Lange Klärungszeiten offener Punkte: Vorstellung Excel-Tabelle zur 
Nachverfolgung 

 Umgang mit Studie zum Rückbau BER I 

 Transporte und Störfälle beim Transport 

  

39 6 Protokoll dieser Sitzung   

42 A BG_2 arbeitet unstrittige Änderungsvorschläge ein und stellt den zweiten 
Entwurf zur Bestätigung im elektronischen Umlaufverfahren bereit.  

BG_2 04.01.24 

43 A Teilt ein BG-Mitglied per Mail mit, dass eine Änderung des zweiten Entwurfs 
notwendig sei, wird die BG auf ihrer nächsten Sitzung die Endfassung des 
Protokolls herstellen. 

BG 18.01.24 

44 A BG_2 stellt die anonymisierte Fassung des Protokolls her und schickt sie an 
das HZB zur Veröffentlichung. 

BG_2 19.01.24 
bzw. 
13.03.24 

45 A Wir bitten BG_10 um die Anfertigung des nächsten Protokolls. Sollte das nicht 
klappen, hat sich BG_23 dazu bereit erklärt. 

BG_10 12.03.24 

 

 


